
EUROPA AM FEG
Rezertifizierung des Friedrich-Ebert-Gymnasiums als Europaschule

Mehrsprachigkeit · Begegnung · europäische Bildung · Vernetzung
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ORIENTIERUNG

Sieben Kriterien – ein europäisches Profil

1 + 2
Erweitertes Fremdsprachenangebot & 
bilinguale Unterrichtsangebote

3
Internationale Projekte, Partnerschaften, 
Austausche & Praktika

4
Europäische Inhalte im Unterricht: 
Europacurriculum

5
Schulprogramm: Europa als Leitidee des 
Schullebens

6
Profilentwicklung und Evaluation

7
Vernetzung mit anderen Europaschulen

Grundlage: Anlagen 1–4



KRITERIEN 1 + 2

Mehrsprachigkeit von Klasse 5 bis zum Abitur
1

Start in Klasse 5/6
Französisch und Englisch parallel: je nach Zweig 5 + 3 
Wochenstunden; zusätzliche Angebote für Lernende mit 
Vorkenntnissen.

Weitere Sprachen
Ab Jg. 9 Differenzierung: Latein, M2M oder Spanisch; außerdem 
Spanisch für Lernende mit Vorkenntnissen (Kl. 5–8), Italienisch-AG 
und „Nimm zwei plus“.

Geschichte bilingual deutsch-französisch ab Jg. 7, Erdkunde ab Jg. 8; 
beide bis Jg. 10 obligatorisch.

Optionale bilinguale Angebote: Philosophie in Jg. 9, Geschichte in Jg. 
10; zusätzlich bilinguale Module u. a. in M, B, Ph, Ku, Ek (Kl. 8–10).

Quelle: Anlage 1 „Wege zur Mehrsprachigkeit und internationale Abschlüsse am FEG“, S. 1

Französisch bilingualer Zweig Englisch bilingualer Zweig



KRITERIEN 1 + 2

Internationale Abschlüsse – auf dem Fundament des Abiturs
2

DEUTSCHES ABITUR
gemeinsames schulisches Fundament

Abibac
Abitur + französisches Baccalauréat

LK Französisch · bilinguale Sachfächer 
Erdkunde/Geschichte

International 
Baccalaureate (IB)

Abitur + zusätzliche zentrale IB-
Prüfungen

Englisch · Deutsch · bilinguale 
Sachfächer · Literatur, TOK & CAS

CertiLingua
Zusätzliche europäische 

Exzellenzqualifikation
mit den Abschlusswegen kombinierbar

Quelle: Anlage 1 „Wege zur Mehrsprachigkeit und internationale Abschlüsse am FEG“, S. 1–2



Internationale Abschlüsse

Verleihung internationaler Diplome



KRITERIUM 3

Internationale Projekte und Partnerschaften
3

a) Projekt-Partnerschaften b) „Klassische“ Austausche
Jg. 7/8 u. a. Buc, Haguenau, Reims, Le Landeron, Genf/Annecy, 
Edinburgh und Thame; dazu Individualaustausche.

c) Projekte & Wettbewerbe d) Praktika im Ausland
Klasse 10: jährlich zwei Wochen Praktikum in Helsinki in Kooperation 
mit Oulunkylän yhteiskoulu.

Quelle: Anlage 2 „Austausche und internationale Begegnungen am FEG“, Stand Juli 2026

Erasmus+-Partnerschaft mit Saragossa in Spanien und zukünftig mit
Silistra in Bulgarien sowie Abibac-Projektpartnerschule CSI in Lyon in
Frankreich.

U. a. Erasmus+-Projekte „Hauptstädte im Kalten Krieg“
(Prag/Stockholm/Bonn), „Culture, Language and Identity“ (Växjö,
Schweden), „Questions of our Common Future“ (Krakau, Polen)



Internationale Begegnungen

Austausch mit Buc Austausch mit Thame / England

Praktikumsaustausch mit Helsinki Fahrt nach Barcelona



KRITERIUM 4

Europacurriculum: Europa wächst mit den Jahrgängen
4

5/6 Wir gehen auf Europa zu: Andere Länder – andere Kulturen
Geschichte: antikes Griechenland als Wurzel europäischer Kultur · Erdkunde: Tourismus und EU-Landwirtschaftspolitik

7/8 Wir begegnen Europa: andere Menschen – große Vielfalt
Geschichte: Kulturbegegnungen, Aufklärung und Menschenrechte · Philosophie: Fremd-Sein, Integration und gemeinsame Werte

9/10 Wir sind Europa – Chancen und Herausforderungen
Politik: EU-Grundstrukturen & Model European Parliament · Erdkunde: Europa – Einheit in der Vielfalt, Disparitäten und Strukturwandel

11–13 Wir gestalten Europa – Wege in die Zukunft
Französisch: Studieren und Arbeiten, Erasmus/Voltaire/Sauzay · Englisch: Lernen, leben und arbeiten im englischsprachigen Ausland

Quelle: Anlage 3 „Europacurriculum des Friedrich-Ebert-Gymnasiums“



KRITERIUM 5

Europa als Leitidee des Schulprogramms

Wertefundament Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität – verbunden mit der Verantwortung für ein vereintes Europa.

Vielfalt in der Einheit Internationalität und Mehrsprachigkeit werden in einer Schulgemeinschaft mit über 50 Nationen gelebt.

Europäische Mündigkeit Ziel ist die Vorbereitung auf ein Leben in einem vereinten Europa und die Entwicklung mündiger 
europäischer Bürger:innen.

Europa im Schulalltag Sprachenlernen, interkulturelles Lernen, Begegnungen, Projekte, Wettbewerbe, Praktika und europäische 
Unterrichtsinhalte greifen ineinander.

Quelle: Anlage 4 „Schulprogramm FEG – Ergänzung europäische Dimension“, S. 1–2



KRITERIUM 6

Evaluation des Europaprofils
6

Schulinterne
Evaluationsverfahren

• Qualitative Evaluation im
Fremdsprachentisch

• Schülerfeedback – besonders zu
fremdsprachlichen Angeboten

• Output: Lernstandserhebungen
und Abiturergebnisse

• Outcome: Alumni-Befragung

• Gremienarbeit: Fach- und
Lehrerkonferenzen, SV,
Schulpflegschaft, Schulkonferenz

Schulexterne
Evaluationsverfahren

• International Baccalaureate (IB)

• Label FrancÉducation

• Qualitätsanalyse

• Rezertifizierung Europaschule 2026

• Feedback durch Besuche aus dem
Europaschul-Netzwerk

Quelle: „Kriterien zur Rezertifizierung von Europaschulen NRW“, Stand 02.09.2026, S. 8



KRITERIUM 6 · PROFILENTWICKLUNG

Bausteine der Profilentwicklung seit der Erstzertifizierung

Erasmus+ seit 2022
Ausbau des Austauschportfolios: 235 
Schüler:innen-Mobilitäten; Projekte in acht 
europäischen Ländern; dauerhafte Partner in 
Finnland und Spanien.

Internationale Begegnungen
Projektorientierte Formate u. a. Saragossa, 
Prag/Stockholm, Växjö und Krakau; Drei-Länder-
Projekt und trinationale Begegnung 2025.

Auslandspraktika
Seit 2024 feste Praktikumspartnerschaft mit 
Oulunkylän yhteiskoulu in Helsinki; sechs Plätze 
jährlich für Klasse 10.

Professionalisierung Europäische Wettbewerbe
Europäischer Wettbewerb seit 2020/21; Juvenes 
Translatores seit 2022 – 2025 besondere 
Belobigung der Europäischen Kommission.

Strukturelle Verankerung 2025
Einrichtung des Fremdsprachen- und 
Europabüros als zentrale Schnittstelle für 
Bildungsgänge, Austausch, Projekte, Praktika und 
Zertifikate.

Quellen: Anlage 4 „Schulprogramm FEG – Ergänzung europäische Dimension“; Kriterien zur Rezertifizierung, Stand 02.09.2026

Job-Shadowing und Gegenbesuche mit
Partnerschule aus Kaunas, Litauen sowie
Erasmus+-Fortbildungen des Kollegiums, u. a. in
Spanien und Island.



Europäische Wettbewerbe und Projekte

Europäischer Wettbewerb Juvenes Translatores

EU-Kahoot Model European Parliament (MEP)



KRITERIUM 7

Vernetzung mit anderen Europaschulen
7

REGIONALGRUPPE

Köln – Bonn – 
Aachen

Frühjahrstreffen
alternierend an jährlich anderen Netzwerk-
Schulen
→ Best-Practice-Austausch

Herbsttreffen
im Rahmen der Koordinator:innen-
tagung in Essen

Jahres- und Koordinator:innentagung der Europaschulen in Essen
→ regelmäßige Teilnahme und landesweite Vernetzung

Thematische Gruppen
→ Bilingualität und Erasmus+ (angestrebt)

Bonner Kooperation
→ Austausch mit Marienschule und Berufskolleg Bonn-Duisdorf bei Planungstreffen zum Bonner Europatag

Quelle: „Kriterien zur Rezertifizierung von Europaschulen NRW“, Stand 02.09.2026, S. 9



ZUSÄTZLICH PROFILIERENDE KRITERIEN

Qualifizierung und europäische Kooperation

Fortbildung der Lehrkräfte
IB- und Bac-Fortbildungen

MEP-Schulungen und MICC-Trainings

Libingua: themenzentrierte Fortbildungen mit 
deutschen und französischen Lehrkräften

Cambridge-Fortbildungen

Erasmus+-Fortbildungen, u. a. in Spanien und 
Island

Zusatzqualifikationen
Lehrkräfte:
• IB professional development
• bilingual ausgebildete Lehrkräfte

Schüler:innen:
• Abschlüsse: IB Diploma, AbiBac
• Zertifikate: IB certificate, DELF, DELE, 
Cambridge, CertiLingua
• bilingualer Vermerk

Europäische Institutionen
Europäisches Sprachensiegel und Label 
FrancÉducation

Kooperation mit Institut français Bonn und 
École de Gaulle-Adenauer

Deutsch-französisches Forum in Straßburg mit 
Europarat und Europaparlament

Enge Kooperation mit den Instituts français 
Bonn und Düsseldorf

Quelle: „Kriterien zur Rezertifizierung von Europaschulen NRW“, Stand 02.09.2026, S. 10



Europäische Institutionen und Vernetzung

Europäisches Parlament Europatag Bonn



ZUSÄTZLICH PROFILIERENDE KRITERIEN

Europa organisatorisch und sichtbar verankert

Organisation des Europagedankens
Koordination Fremdsprachen und Europaschule

Europateam: Europaschule, Erasmus+ und Betriebspraktika Helsinki

Fremdsprachen- und Europabüro (A026)

„Europa-Raum“ am Tag der offenen Tür mit Erasmus+, MICC, MEP und 
Europaschule

Europa im Schulgebäude
Fremdsprachen- und Europabüro sowie Schaukasten Europaschule / Erasmus+

CDI (Centre de Documentation et d’Information)

Europäische Sterne auf dem Schulgelände

„Europamuseum“ und europäische Künstler auf Leinwand

Flur der deutsch-französischen Freundschaft

Europabanner zur europäischen Baukultur

Quelle: „Kriterien zur Rezertifizierung von Europaschulen NRW“, Stand 02.09.2026, S. 11



Europa im Schulgebäude

Tag der offenen Tür - Europaraum Tag der offenen Tür - Europaraum

Tag der offenen Tür - Europaraum Tag der offenen Tür - Europaraum



Europa sichtbar verankert

Einweihung Europabanner Europäische Künstler



Europa ist am FEG kein Einzelprojekt.
Es verbindet Unterricht, Mehrsprachigkeit, Begegnung, internationale Abschlüsse und schulische 

Entwicklung.

SPRACHEN
Mehrsprachigkeit & bilinguales Lernen

BEGEGNUNG
Austausch, Projekte & Praktika

EUROPA
Curriculum, Schulprogramm & Netzwerk

Vielen Dank für Ihren Besuch.



